
schein Gemetzel sich ereignen. Ich möchte behaupten,

daß schier jeder Soldat in Traumgesichten vorher un¬

deutliche, verschwommene Vorschau von Kämpfen, selbst

von Örtlichkeiten hatte, — die er als Schaumgebilde

nicht achtete, erst unwillkürlich später nach den Ereig¬

nissen an dieselben sich erinnerte, die Umgegend als

bekannt erblickte. Wenn nun in den Tagebüchern der

Gebildeten sich solche Andeutungen, Ahnungen, Vor¬
schaugesichte vermerkt finden — was leider nur die

Frömmeren und Psychologen wagen, die Freidenker und
Materialisten belächeln — so werden bei deren Tod die

um sie Rämpfenden die Wahrhaftigkeit ihrer Ausrufe,
ihrer letzten Geberden bekräftigen. Zu Haufe vernimmt
häufig das Ohr der gefühlvollen Mutter den lauten

Ruf ihres Sohnes. Sein Kamerad als Verwundeter
bringt der Mutter die Bestätigung, daß in jenem Augen¬

blick sein Nebenmann von der Kugel getroffen, die

Arme ausbreitend den Ruf ausgestoßen: „O Mutter!"
und entseelt dahinsank. Gerade die unbedeutendsten Ein¬
zelheiten bei solch tragischen Ereignissen, welche im Ge¬

sichte geschaut werden, die kleinsten Nebenumstände, sind

die besten Beweise für das unerklärliche Übersinnliche,

das Wunderbare, was die psychologischen Deuter, die

natürlich mit „unbekannten" Fluiden und Seelenkräften

alle telepathischen Mitteilungen zu erklären versuchen,

in ohnmächtige Verwirrung bringt.

Kap. 3 .

Prophetische Mahnungen <Praemonitio.>

Über Vorschau und Ahnung (Praemonitio) hat E.
Bozzano in den „Annales des Sciences Psychiques'*,
(Sept. |9?2) folgende Schlüsse gezogen:

Die englische Gesellschaft für wissenschaftliche For¬

schung versteht unter dem Namen praemonition, also

Vormahnung, die supranormale Vorhersage oder das
Vorhersehen irgend eines künftigen Ereignisses.

Vormahnung (prämonition) ist gleichbedeutend mit
Vorschau, mit dem Sehen in die Zukunft, den Ahnun¬

gen, dem Vorgefühl, der Vorhersage oder Prophe¬

zeiung usw.
Das Phänomen tritt unter sehr verschiedenen For¬

men auf. Gewöhnlich ist es nur ein vages Gefühl
von Angst, ein dunkles Vorgefühl.
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